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1 allgeMeIneS

Das DC-Puffermodul ist im bestimmungsgemäßen Gebrauch für die Überbrückung einer DC-Spannungsversorgung bei Spannungs-
ausfall bestimmt. Das Puffermodul wird hierzu von einem externen, geregelten DC-netzteil aufgeladen.

1.1 allgeMeIne SICheRheItShInweISe

hinweis

Vor der Installation bzw. Benutzung der Stromversorgung ist die Bedienungsanleitung zu lesen. Die anwei-
sungen sind einzuhalten. Bei nichtbeachtung droht der Verlust sämtlicher Gewährleistungsansprüche!

gefahr

Die Inbetriebnahme und Wartung des Puffermoduls darf nur durch Elektrofachkräfte erfolgen. Durch un-
sachgemäßen umgang mit der Spannung oder den Kondensatoren, kann es zu lichtbögen und schweren 
Verbrennungen kommen.

warnung

alle arbeiten am Gerät nur im spannungsfreien Zustand vornehmen!

Zu- und abgangsleitungen müssen ausreichend dimensioniert und abgesichert werden.

1.2 KURzBeSChReIBUng

Das DC-Puffermodul der Typenreihe RDCuSV C besitzt im Gehäuseinneren einen ultrakondensator als Energiespeicher. Dieser Kon-
densator wird im normalbetrieb von einem externen, geregelten DC-netzteil aufgeladen. Bei einer unterbrechung der DC-Versor-
gung wird die Energie der ultrakondensatoren geregelt freigesetzt. Die last wird vom Puffermodul gespeist bis dieses entladen ist. 
Die Pufferzeit ist vom ladezustand des Kondensators und dem laststrom abhängig.

Das Puffermodul zeichnet sich durch folgende Eigenschaften aus:

JJ Wartungsfrei durch langlebige ultrakondensatoren
JJ Mikrocontrollergestütztes laden und Entladen der ultrakondensatoren
JJ Parametrierbar über uSB-Schnittstelle
JJ Betriebs- und ladezustandsüberwachung über potentialfreie Kontakte und lED’s

2 Montage UnD anSChlUSS 

2.1 Montage

Der Einbau ist so vorzunehmen, dass eine ausreichende luftzirkulation sichergestellt ist. Die spezifizierte umgebungstemperatur darf 
nicht überschritten werden. Die max. aufstellhöhe ohne leistungsreduzierung beträgt 2000m ü. nn.

hInweIS

um ausreichend luftzirkulation zu gewährleisten, ist vom Gehäuse zu benachbarten Geräten ein Mindest-
abstand von 40mm einzuhalten. unter dem Gehäuse dürfen sich keine Wärmequellen befinden.

hInweIS

Während der Montage ist das Gerät abzudecken, sofern Bohrspäne auf das Gerät, bzw. ins Geräteinnere 
gelangen könnten. Kurzschlussgefahr.

hInweIS

Das Gerät ist ein Einbaugerät. Der Betrieb ist nur in trockenen Räumen zulässig.

Das Gerät ist für Verschmutzungsgrad 2 ausgelegt.

Schnappbefestigung für 35 mm normprofilschienen

DIn En 50022 (nS 35 x 15 / 7,5mm)
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2.2 aBMeSSUngen

B

H

T

typ RDCUSV 3C1 RDCUSV 5C5 RDCUSV 10C10 RDCUSV 20C8

höhe (h) 95 165 165 192

Breite (B) 60 130 114 84

einbautiefe (t) 125 145 145 192

2.3 anSChlUSS

Vor dem anschluss sind die Werte der DC-Versorgung mit den Werten des Typenschildes auf Übereinstimmung zu prüfen. anschluss 
gemäß den Bezeichnungen der anschlussklemmen vornehmen (siehe Prinzipschaltbild und anschlussbelegung )

typ anschluss: Klemme: anschluss: Klemme:

RDCUSV 3C1
RDCUSV 5C5

RDCUSV 10C10
RDCUSV 20C8

DC-Eingang
Klemmanschluss ‘uE’

+, -
Meldung ’uC>’

‘I/O’
5 / 6 (Schließer)

DC-ausgang
(Verbraucher)

Klemmanschluss ‘ua’
+, -

Meldung ’Fehler’:
‘I/O’

7=COM, 8=nO, 9=nC
Steuereingang

Shut-Down
Klemmanschluss ‘I/O’

1 + / 2 -
PC-Schnittstelle uSB

Meldung ’uE-o.k.’
‘I/O’

3 / 4 (Schließer)

VoRSICht

achten Sie beim anschluss der Klemmen auf die Übereinstimmung der nennspannung und die Polung.
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2.4 PRInzIPSChaltBIlD

RDCuSV 3C1

LAST

U
a

+

-
-

K1

Ue-o.k.

DC 30V
0,5A

Uc>LED3

C1DC-DC-Wandler

LED1

Betrieb

D1

C

+

F

LED2

-

U
e

µC

K

+

-

RDCuSV 5C5

F

DC 30V/0,5A

U
E

-

-

+

K1

2

LAST

Fehler

U
S

B

5

+

6

-

4

7

UC>

9

UE-o.k.

SHUT-DOWN

K

K

DC 30V/0,5AK

DC-DC-Wandler

LED4

Betrieb

D1

J1

-

1

U
A

DC 30V/0,5A

LED3

µC

C1

I/
O

8

+

3

LED1

LED2

RDCuSV 10C10

F

DC 30V/0,5A

U
E

-

-

+

K1

2

LAST

Fehler

U
S

B

5

+

6

-

4

7

UC>

9

UE-o.k.

SHUT-DOWN

K

K

DC 30V/0,5AK

DC-DC-Wandler

LED4

Betrieb

D1

J1

-

1

U
A

DC 30V/0,5A

LED3

µC

C1

I/
O

8

+

3

LED1

LED2

RDCuSV 20C8

LAST

U
a

+

-
-

K1

Netz DC 30V/0,5A

Uc>LED3

DC-Wandler

LED1

Betrieb

C

+

-

K DC 30V/0,5A

C1

+

LED4
K

Fehler DC 30V/0,5A

Shutdown

PC

U
S

B

DC-

1.1

1.2

1.3

1.4

1.5

1.6

1.7

1.8

1.9

-
-

F

LED2

U
e

µC

K

3 InBetRIeBnahMe

Das Gerät wird durch Zuschalten der DC-Versorgung an der Klemme ‘uE’ in Betrieb genommen.

hInweIS

Werden Geräte in anlagen eingebaut, in denen zur Prüfung Überspannungen (z.B. nach En60204-1 / 
VDE0113 Teil1 19.4 Spannungsprüfung) angelegt werden, so ist das Gerät vor dem anlegen der Spannung 
vom Prüfaufbau zu trennen.

(Originaltext En60204-1 : Bauteile, die nicht für diese Prüfspannung ausgelegt sind, müssen während der 
Prüfung abgeklemmt sein.)

3.1 anzeIgen UnD MelDUngen

typ RDCUSV 3C1 RDCUSV 5C5 RDCUSV 10C10 RDCUSV 20C8

leD- anzeige
 Betrieb lED grün leuchtet bei vorh. Syst.-Spg.
 uE o.k. lED grün leuchtet bei vorh. ext. Versorgung
 uc > lED grün leuchtet bei Energie im Kond. > 80 %

leD- anzeige

lED grün erlischt bei:
Energie im Kondensator 
30%

lED blinkt langsam 
(0,8Hz):
Während des lade-
vorgangs, bis 80% der 
Kondensatorenergie 
erreicht sind

lED blinkt schnell (3,2 
Hz):
bei entladenem Konden-
sator

Fehler lED rot leuchtet bei: - Überspg. am internen Kondensator 
              - Über- oder unterspg. an der Klemme uE 
              - Überstrom am ausgang



6

kurzfristig lieferbar    l    Technische Änderungen vorbehalten

4 BetRIeB

nach dem Einschalten der uE wird die Versorgungsspannung ausgemessen und automatisch die entsprechende Systemspannung 
12V oder 24V gewählt. Ca. 1,5 Sekunden nach dem Einschalten wird die ausgangsspannung freigegeben und die angeschlossenen 
Verbraucher werden versorgt. Ebenso erfolgt die ladung des Pufferkondensators. Diese Betriebsart wird durch das leuchten der 
grünen lED ‘uE-o.k.’ signalisiert. Das laden der Kondensatoren ist nur möglich wenn die speisende Spannung größer als die Sys-
temspannung (Spannung im Pufferbetrieb) ist.

4.1 PUffeRBetRIeB

Bei ausfall der Versorgung bzw. durch unterschreiten der Mindesteingangsspannung geht das RDCuSV C Modul in den Pufferbe-
trieb über. Die grüne lED ‘uE-o.k.’ erlischt.

Das aufleuchten einer lED bewirkt stets das anziehen des entsprechenden Melderelais 

(s. Prinzipschaltbild Punkt 2.2).

4.2 ShUt-Down

Der Pufferbetrieb kann durch anlegen einer DC +24V-Steuerspannung am anschluss 1 (+) und 2 (-) der Klemmleiste ‘I/O’ vorzeitig 
abgebrochen werden. Hierdurch wird erreicht, dass die angeschlossenen Verbraucher in einem definierten Zustand abgeschaltet 
werden können. außerdem bleibt durch das vorzeitige abschalten eine bestimmte Restenergie im Kondensator erhalten. Ein nachfol-
gender ladevorgang der Kondensatoren wird hierdurch verkürzt.

5 InStanDhaltUng

Innerhalb des Gerätes befinden sich keine vom anwender zu wartenden Teile.

Das Gerät ist je nach Verschmutzungsgrad regelmäßig zu säubern.

6 aUSSeRBetRIeBnahMe

Die außerbetriebnahme erfolgt durch abschalten der Versorgungsspannung. um den anschließenden Pufferbetrieb und das Entla-
den der Kondensatoren zu vermeiden, kann das Modul durch aktivierung des ‘Shut-Downs’ ohne Pufferbetrieb abgeschaltet wer-
den. (s. Punkt 4.2). alle lED’s müssen hierbei erlöschen.

VoRSICht

Während des Betriebs ist das lösen oder Herstellen von elektrischen Verbindungen untersagt! Bei nichtbe-
achten besteht die Gefahr von lichtbögen an den leitungen, die zu Verbrennungen führen können.

7 noRMen UnD VoRSChRIften

Klemmenspannung SElV / PElV nach En 60950 / En 50178

Störaussendung En 61000-3-2 und En 61000-3-3 Klasse a,  En 55011 Klasse B,  En 62040-2

Störfestigkeit

En 62040-2,  En 61000-6-2
En61000-4-2 (Statische Entladung ESD) 8kV/6kV
En61000-4-3 (Elektromagnetische Felder) 10V/m 27 – 1000MHz
 3V/m 1400 - 2700MHz
En61000-4-4 (Schnelle Transienten / Burst) DC In, DC OuT 2kV (Sonstige 1kV)
En61000-4-5 (Stoßstrombelastung / Surge) DC In 0.5kV
En61000-4-6 (Geleitete Störfestigkeit) 10V 150kHz – 80MHz
En61000-4-11 (Spannungseinbrüche) Überbrückung durch ultrakondensator

gesamtgerät
En 50178 / En 60950
ul 508
C22.2 nr. 107.1-01
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8.1 eInSChaltDaUeR

0

2,5

5

7,5

10

-20 0 20 40 60

t/°C

Bereich 1

100% ED

Bereich 2

50% ED

I/A

Einschaltdauer in abhängigkeit des laststromes und der umgebungstemperatur

Für die Betrachtung der Einschaltdauer sind nur die lade- und Entladezyklen der Kon-
densatoren relevant. Ist das Puffermodul aufgeladen und arbeitet im Standbymodus tritt 
keine Erwärmung des Gerätes auf. Dieser Fall ist somit thermisch mit einem ausge-
schalteten Gerät gleichzusetzen.

•	 Bereich	1:	 100%	Einschaltdauer 
   ununterbrochener lade- und Entladebetrieb

•	 Bereich	2:	 50%	Einschaltdauer 
   Fünf lade-Entladezyklen in direkter Folge sind zulässig

8.2 BeReChnUng DeR PUffeRzeIt

Bei langen Pufferzeiten ist ein Eigenverbrauch von ca. 130ma zu berücksichtigen!

Beispiel RDCuSV 5C5:

 Energie des Kondensators in J x Wirkungsgrad 5000 J x 0,9
Pufferzeit in Sek. =  38 Sek. = 

 ausgangsstrom x ausgangsspannung  5a x 23,5V

8.3 leBenSDaUeR DeR KonDenSatoRen

hInweIS

Die lebensdauer der Kondensatoren ist temperaturabhängig! 
Die lebensdauer ist erreicht, wenn die Kapazität auf 70% der nennkapazität abgefallen ist.
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1 GENERAL INFORMATION

Das DC-Puffermodul ist im bestimmungsgemäßen Gebrauch für die Überbrückung einer DC-Spannungsversorgung bei Spannungs-
ausfall bestimmt. Das Puffermodul wird hierzu von einem externen, geregelten DC-netzteil aufgeladen.

1.1 GENERAL SAFETY INSTRUCTIONS

Note

Read these instructions before installing or using the power supply. The instructions must be adhered to. 
Disregarding the instructions may void the warranty!

Danger

The back-up module may only be put into operation and maintained by qualified electricians. Improper 
handling of the voltage or the capacitors can lead to electric arcing and serious burns.

warning

Make sure the unit is de-energised before carrying out any work on it!

all incoming and outgoing lines must be sufficiently sized and protected.

1.2 SHORT DESCRIPTION

The RDCuSV C series DC back-up module has an ultracapacitor as an energy storage device inside the enclosure. This capacitor 
is charged during normal operation by an external regulated DC power supply unit. If the DC supply is interrupted the energy of the 
ultracapacitors is released in a controlled manner. The load is fed from the back-up module until it has been completely discharged. 
The back-up time is dependent upon the state of charge of the capacitor and the load current.

The back-up module has the following features:

JJ long-life ultracapacitors for maintenance-free operation
JJ Microcontroller-assisted charging and discharging of ultracapacitors
JJ Parameterisation via uSB interface
JJ Operational and state of charge monitoring via potential-free contacts and lEDs

2 ASSEMBLY AND CONNECTION 

2.1 ASSEMBLY

Install the unit in such a way that adequate air circulation is ensured. The specified ambient temperature must not be exceeded. The 
maximum installation altitude at which there is no loss in performance is 2000 metres above sea level.

NOTE

Maintain a distance of at least 40 mm from the enclosure to neighbouring devices to ensure adequate air 
circulation. The area under the enclosure must be free from heat sources.

NOTE

Cover the unit during installation to ensure no drill chips get on to or into the unit. 

Risk of short circuit

NOTE

This unit is a built-in device. It may only be operated in dry rooms.

The unit is designed for contamination level 2.

Snap-on clips for 35 mm standard DIn rails

DIn En 50022 (nS 35 x 15 / 7.5mm)



4

Short-term delivery    l    Subject to technical modifications

2.2 DIMENSIONS:

B

H

T

Type RDCUSV 3C1 RDCUSV 5C5 RDCUSV 10C10 RDCUSV 20C8

Height (H) 95 165 165 192

width (w) 60 130 114 84

Installation depth (T) 125 145 145 192

2.3 CONNECTION

Before connection ensure the values of the DC supply match the values on the rating plate. Carry out the connection according to the 
designations on the connection terminals (see circuit diagram and terminal assignment).

Type Connection: Terminal: Connection: Terminal:

RDCUSV 3C1
RDCUSV 5C5

RDCUSV 10C10
RDCUSV 20C8

DC input
Terminal connection ‘IV’

+, -
Message ’uC>’

‘I/O’
5 / 6 (nO)

DC output
(Consumer)

Terminal connection ‘OV’
+, -

Message ’Fault’:
‘I/O’

7=COM, 8=nO, 9=nC
Control input
Shut-Down

Terminal connection ‘I/O’
1 + / 2 -

PC-interface uSB

Message ‘IV OK’
‘I/O’

3 / 4 (nO)

CAUTION

When connecting the terminals observe the nominal voltage and the polarity.
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2.4 PRINCIPLE CIRCUIT DIAGRAM
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3 INITIAL OPERATION

The unit is put into operation through switch-on of the DC supply by means of the ‘IV’ terminal.

NOTE

For units built into systems in which overvoltages are applied for testing (e.g. in accordance with En60204-1 
/ VDE0113 part 1 19.4 Voltage testing) the unit must be disconnected from the test apparatus before the 
voltage is applied.

(Original text En60204-1 : Parts not designed for this test voltage must be disconnected during testing.)

3.1 DISPLAYS AND MESSAGES

Typ RDCUSV 3C1 RDCUSV 5C5 RDCUSV 10C10 RDCUSV 20C8

LED- Anzeige
 Operation Green lED lights up if system voltage is available.
 IV o.k. Green lED lights up if external supply is available.
 uc > Green lED lights up if capacitor energy is > 80%.

LED- Anzeige

Green lED goes out if:
Capacitor energy is 30%

lED blinks slowly 
(0,8Hz):
During charging until 
80% of total capacitor 
energy has been reached

lED blinks rapidly (3,2 
Hz):
If capacitor is completely 
discharged

Error Red lED lights up if: - overvoltage on the internal capacitor 
              - over- or undervoltage on the IV terminal 
              - output overvoltage
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4 OPERATION

after the input voltage (IV) is switched on the supply voltage is measured and the corresponding system voltage (12V or 24V) is auto-
matically selected. approx. 1.5 seconds after switch-on the output voltage is released and the connected consumers are supplied. 
The back-up capacitor is also charged. This operating mode is signalled through illumination of the green lED ‘IV OK’. The capacitors 
can only be charged if the supply voltage is greater than the system voltage (voltage in back-up mode).

4.1 BACK-UP MODE

If the supply fails or the voltage is less than the minimum input voltage the RDCuSV C module switches to back-up mode. The green 
lED ‘IV OK’ goes out.

Whenever an lED lights up it activates the corresponding signalling relay

(see circuit diagram in section 2.2).

4.2 SHUT-DOwN

Back-up operation can be aborted through application of a +24VDC control voltage to terminals 1 (+) and 2 (-) of the ‘I/O’ terminal 
block. This causes the connected consumers to be able to be switched off in a defined state. In addition through premature switch-off 
a certain amount of residual energy remains in the capacitor. This shortens the length of any subsequent capacitor charging process.

5 MAINTENANCE

The interior of the unit contains no parts to be maintained by the user.

The unit should be cleaned regularly when dirty.

6 SHUTDOwN

Shutdown is carried out through switch-off of the supply voltage. To avoid subsequent back-up operation and discharge of the capa-
citors it is possible to switch off the module without back-up operation by activating the shutdown ().

(s. point 4.2). all lEDs must go out in the process.

CAUTION

During operation no electrical connections should be detached or connected! Doing so may result in arcing 
lines and subsequent burns.

7 STANDARDS AND REGULATIONS

Terminal voltage SElV / PElV according to En 60950 / En 50178
Electromagnetic interfe-
rence En 61000-3-2 and En 61000-3-3 Class a,  En 55011 Class B,  En 62040-2

Interference resistance

En 62040-2,  En 61000-6-2
En61000-4-2 (Electrostatic discharge ESD) 8kV/6kV
EN61000-4-3 (Electromagnetic fields) 10V/m 27 – 1000MHz
 3V/m 1400 - 2700MHz
En61000-4-4 (Burst) DC In, DC OuT 2kV (Other 1kV)
En61000-4-5 (Surge) DC In 0.5kV
EN61000-4-6 (Radiated immunity) 10V 150kHz – 80MHz
En61000-4-11 (Voltage drops) Bypassing by ultracapacitors

Overall unit
En 50178 / En 60950
ul 508
C22.2 nr. 107.1-01
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8 TECHNICAL DATA
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8.1 DUTY CYCLE
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I/A

Duty cycle dependent upon load current and ambient temperature

Only the charging and discharging cycles of the capacitors are relevant for the duty 
cycle. If the back-up module is completely charged and working in standby mode the 
unit will not heat up. This case is hence thermally equivalent to a unit that is switched off.

• Region 1: duty cycle 
   uninterrupted charging and discharging

• Region 2: 50% duty cycle 
   Five successive charge-discharge cycles permitted

8.2 CALCULATION OF BACK-UP TIME

For long back-up times the current consumption of the system of approx. 130 ma must be considered!

Example RDCuSV 5C5:

 Capacitor energy in J x Efficiency  5000 J x 0,9
Back-up time in sec. =   38 Sek. = 

 Output current x Output voltage  5a x 23,5V

8.3 CAPACITOR LIFE

NOTE

Capacitor life is temperature-dependent!

The life has been reached when the capacity has dropped to 70% of the nominal capacity.


